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Herren Kreisliga C, Gruppe 2

VfL Pfullingen IV : TSV Mägerkingen II 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Frank / Gühring nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Mägerkingen II im Spiel der Herren Kreisliga C, Gruppe 2 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim VfL Pfullingen IV. Das Heimteam konnte im 1.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 33:27) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den VfL Pfullingen IV gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
VfL Pfullingen IV nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TSV Mägerkingen II ein Punkteverhältnis
von 2:2 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Träger / Schimassek gewannen gegen Scherer / Gühring mit 3:2.
Einen Zähler für die Gäste mussten Becker / Musahl bei der 1:3-Niederlage gegen Frank / Gühring
hinnehmen. Reiff / Musahl gelang es, Mader / Stiefel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Bastian Träger über die 1:3-Niederlage gegen Michael Gühring
hinweggetröstet werden musste. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Walter Schimassek
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Frank kassierte. Wenig später ging es beim Spielstand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Daniel Becker verlor danach sein Spiel
gegen Oliver Gühring unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 9:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Leonard Reiff bei einer 2:0-Führung
die anschließenden Sätze gegen Johannes Scherer noch ab und quittierte ein 2:3. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Luis Musahl überzeugte im Einzel
gegen Daniel Stiefel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Dieter Einwiller hatte im Einzel gegen
Emanuel Mader am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bastian Träger gewann sein Spiel
gegen Jürgen Frank überzeugend in drei Sätzen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Walter Schimassek sein Einzel gegen Michael Gühring noch mit 11:6, 11:9, 9:11, 7:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Kaum Chancen
hatte nachfolgend Daniel Becker bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Johannes Scherer. Der neue Zwischenstand war 5:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Leonard Reiff
nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Oliver Gühring. Luis Musahl überzeugte im Match
gegen Emanuel Mader, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Dieter Einwiller überzeugte im
Match gegen Daniel Stiefel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Fünf Sätze beharkten sich Träger / Schimassek und Frank / Gühring, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der VfL Pfullingen IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.10.2022 gegen den SSV Bernloch II an. Für den TSV Mägerkingen II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Eningen V am 27.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:
2 geht.

 Statistik:
 VfL Pfullingen IV

Doppel: Träger / Schimassek 1:1, Becker / Musahl 0:1, Reiff / Musahl 1:0 
Einzel: B. Träger 1:1, W. Schimassek 0:2, D. Becker 0:2, L. Reiff 1:1, L. Musahl 2:0, D. Einwiller 2:0 

 TSV Mägerkingen II
Doppel: Frank / Gühring 2:0, Scherer / Gühring 0:1, Mader / Stiefel 0:1 
Einzel: J. Frank 1:1, M. Gühring 2:0, J. Scherer 2:0, O. Gühring 1:1, E. Mader 0:2, D. Stiefel 0:2


